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Beschlussvorlage 
 
 
 
zur Behandlung im  Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung  

 

 
 
Betreff: 
 

Erweiterung Uhland-Gymnasium  
Vergabe der Schreinerarbeiten 

  

Bezug: V 204/2011    
 

Anlagen: 0 
 
 

 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Vergabe der Schreinerarbeiten erfolgt an den günstigsten Bieter, Fa. Eisele, Urbach, zu einer Ver-
gabesumme von 153.140,86 € (inkl. 19% MWSt). 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr.  Folgej.: 
Investitionskosten: €     153.140,86€ € 
Bei HHStelle veranschlagt: 2.2310.9400.000-1010 3.450.000,00 €  
Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  

 
 
Ziel:  
 
Vergabe von Bauleistungen zur Erstellung des Erweiterungsbaus für das Uhlandgymnasium. 
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Begründung:  
 
1. Anlass / Problemstellung 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.07.2011 mit der Vorlage 204/2011 die Her-
stellung eines den räumlichen und funktionalen Erfordernissen entsprechenden Schulgebäu-
des beschlossen. Die Arbeiten werden seit 2012 durchgeführt. Hierzu sind die notwendigen 
Bauleistungen zu vergeben. 
 

2. Sachstand 

Gemäß den Vergaberichtlinien wurden im Zuständigkeitsbereich des Gemeinderats folgende 
Arbeiten ausgeschrieben: 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Gewerk Ausschreibungsart 
Anzahl der  

Anforderungen 
Abgegebene  

Angebote 
1 Schreinerarbeiten Öffentlich EU-weit 26 15 

 
Die Preise der günstigsten Bieter sind angemessen.  
Die Leistungsfähigkeit und die Qualifikation der Firmen wurden überprüft. Ausschlussgründe 
gem. VOB liegen nicht vor.  
 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Vergabe der Bauleistungen an den günstigsten Bieter: 

1. Schreinerarbeiten 
    Fa. Eisele, Urbach  153.140,86 € (inkl. 19% MWSt) 
 

4. Lösungsvarianten 

keine 
 
5. Finanzielle Auswirkung 

Die Kosten des zur Vergabe anstehenden Gewerks liegen auf Höhe des vorgesehenen Bud-
gets der Kostenberechnung. Das Gesamtprojekt liegt mit diesem Submissionsergebnis im 
Kostenrahmen.  

 
6. Anlagen 

keine 
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